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No. 335. 1494. 22. Mu. 

Jacobus Koler Doctor Probst, Johannes Glaweh Prior, Johannes Seulteti Senior und die ganze 

Sumnung des Klosters verpflichten sich zu der Abhaltung zweier von andächtigen Personen mit 

190 Rhein. Gulden gestifteten Begängnisse vor alle eelende vnd alle glawbigen selen, des einen 

nach Ostern und des andern nach Michaelis, und bestimmen, dass der Prior jedesmal 21, Gulden 

ron den zu Borna erkauften Zinsen (vgl. No. 330) zu einer Ieefeetion auszahlen soll. Gegeben — 

dornstag nach dem heyligen pfingisttage. 

Oris. mit den Siegeln des Probsts und des Capitels im Rathsarchiv zu Leipzig. 

; 

No. 336. 1494. 7. Sept. 

Otto vom Iayn zu Wenigen Zcocher (Kleinzschocher, Eph. Leipzig) verkauft mit Willen und Wissen 

seiner Brüder Nickel und Hans (die mit mir semptlich vnd meynen guttern belehnt sint) «d 
mit Genehmigung seines Lehnherrn des Bischofs Tilo von Merseburg an Jacob Koler Doctor 
Probst, Johannes Glaweh Prior, Johannes Seultett Licentiatus Senior und die ganze Samnung 

des Klosters 5 Rhein. Gulden j. Z. an und auf der Hälfte des Dorfes Kleine Zocher und auf 

seinen vom Stift Merseburg zu Lehn rührenden Gütern für 110 Rhein. Gulden unter Vorbehalt 

des Wiederkaufs und mit der Bestimmung: worde ich den — kewffern eyne wesen, die Paris 
wesen genant, in gedachter herrn probst vnd capittels gnanten klosters s. Th. guter vnd holez 

gelegen, in lehen gewehrn vnd. geruglich besiezunge von meynen gnedigen herrn herczog Jorgen 

von Sachsen 2c. schigken, die sie mir meynen erben erbnemen vnd brudern redelich vmb hun- 
dert vnd vierzeigk Rein. gulden erblich abegekauft haben, so sollen an sulchem kauffe hundert 
vnd zeehen Reyn. gulden hawbtsumma abegehen vnd darnach mir das oberige nemlich dreyssigk 
Revn. gulden erawß geben; wue aber ich den gnanten hern die gemelte Paris wesen nicht konde 

ader mochte in lehen von meynem gnedigen herrn herezog Jorgen geschigken, so wil ich meyn 

erben 2€. so ich geschigkt byn sulch Summa abezeuloBen eyn vierteliars zeuuor meynen vorkeuf- 

fern. vorkundigen vnd abelegung in dem eloster zeu s. Th. thuen —, mit ganczer vorgnugunge 

der howptsumma ete. Gegeben — den nehisten sontagk nach Egidii confessoris. 

Registrum copiarum fol. 239 im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden. 

No. 337. 1495. 28. März. 

| Pabst Alexander VI. bestätigt dem Verein der auf Kreuzes Erhöhung zusammenkommenden deut- 
| Schen Augustinerchorherrenstifte die von Pabst Fugen III. bezüglich der Kleidung ertheilten 

| Indulte und erweitert die Defugnisse dieses Vereines. 
| 
| Alexander episcopus servus servorum dei ad perpetuam rei memoriam.  Ad- 

monet nos commissum nobis desuper apostolieae servitutis offieium ete. Dudum 

| siquidem felieis recordationis Eugenius papa III praedecessor noster inter alia statuit, 

| ut ordo eanonieus, qui secundum b. Augustini regulam in ecelesiis conventuum "l'eu- 

tonicorum in Exaltatione s. erueis celebrantium tune praesentium et futurorum nosce-


